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Hinzu kommen drei geostationär positionierte Satelliten (s. Bild unten) in einer Höhe von 
36000 Km über dem Äquator, deren Abdeckungsbereich erdumfassend bis 70 Grad nördlicher 
Breite und 70 Grad südlicher Breite reicht. 
 
 

Schaubild  der geostationären Satelliten 

 
 
 
LEOSAR (Stand Jan. 2001) GEOSAR (Stand Jan. 2001) 
 

Satelliten Im Weltall positioniert 
Satelliten Im Weltall positioniert 

COSPAS-6 März 1991 
GOES - EAST April 1994 
COSPAS-8 Dezember 1998 
GOES - West April 1997 
COSPAS-9 Juni 2000 
INSAT - 2B 1992 
SARSAT-3 September 1986 
SARSAT-4 September 1988 
SARSAT-6 Dezember 1994 
SARSAT-7 Mai 1998 
SARSAT-8 September 2000 
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Mittlerweile unterscheidet man abhängig von der Instrumentenausstattung der Satelliten 
zwischen folgenden Übertragungsarten: 
 
- Echtzeitübermittlung an das LUT mittels eines 121,5 MHz-Wiederholers an Bord  
 des Satelliten. 
- Echtzeitübermittlung an das LUT der durch einen Prozessor aufbereiteten digitalen Daten  
 406 MHz. 
- Zeitversetzte Übermittlung an das LUT von den an Bord des Satelliten gespeicherten 
 Daten 406 MHz (dadurch weltweite Abdeckung ohne Verlust von Daten). 
 
 
 

6. Vergleichende Daten 
 
Eigenschaften 121,5 MHz 406 MHz  
Kapazität 10 Signale gleichzeitig 90 Signale gleichzeitig 
Peilgenauigkeit der Position 17-20 Km Radius 90 % innerhalb 5 Km Radius 
Reichweite terrestrisch 30-40 NM bis zu 100 NM 
Signal analog (continuous) digital (Burst) 
Alarmierung nach ca. 2 Stunden sofort 
Bakenkennung keine individuell 
Peilverfahren Doppler (u. U. 2 Überflüge) Doppler u. Navigationsdaten 
 
 


